
 
 

Information  
nach Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)  

bei Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person 

 
Verantwortliche/r 

Kreis Mettmann 
Der Landrat 
Herr Thomas Hendele 
Düsseldorfer Str. 26 
40822 Mettmann 
landrat@kreis-mettmann.de  
Tel. 02104 99-0 

Vertreter/in 

 
 
 
 

 
 
Datenschutzbeauftragte/r 

Datenschutzbeauftragter des Kreises Mettmann 
Düsseldorfer Str. 26 
40822 Mettmann 
datenschutz@kreis-mettmann.de 
Tel. 02104 99-0 

Zweck/e der Datenverarbeitung 

 
 
 
 
 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n 

 
 
 
 

mailto:landrat@kreis-mettmann.de
mailto:datenschutz@kreis-mettmann.de


Empfänger und Kategorien von Empfängern der Daten 

 
 
 
 
 

Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen 

 
 
 
 
 

Bereitstellung der Daten ist gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben 

 
 
 
 
 

Rechte der betroffenen Person 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die gesetzlichen und 
persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 

• Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten 

• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 

• Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbeitung 

• Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen besonderer 

Umstände  

• Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen 

• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung 

Zuständige Aufsichtsbehörde 

Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 38424-0 
Fax 0211 / 38424-10 
mailto:poststelle@ldi.nrw.de 
Internet www.ldi.nrw.de 
  

mailto:poststelle@ldi.nrw.de

	Vertreter/in: Kreis Mettmann

Der Landrat

Herr Philipp Gilbert

Düsseldorfer Str. 26

40822 Mettmann

kreisdirektor@kreis-mettmann.de
	Zweck/e der Datenverarbeitung: Nach dem Infektionsschutzgesetz sind verschiedene Krankheiten meldepflichtig, Zur Verhinderung der Weiterverbreitung von Infektionen muss der Sachverhalt umfassend ermittelt werden. Zum Teil kann das Gesundheitsamt diese Daten nur unmittelbar bei dem/der Betroffenen erheben.
	ntliche Rechtsgrundlage/n: §§ 8, 16, 17, 25, 33 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz - IfSG) in Verbindung mit § 9 des Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst des Landes Nordrhein-Westfalen (ÖGDG NRW)
	Empfänger und Kategorien von Empfängern der Daten: Anonymisierte Weitergabe an das Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-Westfalen (Bochum / Münster) bzw. das Robert Koch-Institut (RKI / Berlin)

ggf. zu informierende / beteiligende Ärztinnen und Ärzte, Krankenhäuser, andere Gesundheitsbehörden
	Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen: Löschung zehn Jahre nach Abschluss der Ermittlungen
	Bereitstellung der Daten ist gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben: Ja, durch das Infektionsschutzgesetz. Den dort gesetzlich normierten Ermittlungsauftrag kann das Gesundheitsamt nur durch Abfrage / Erhebung der Daten erfüllen.


